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llo . z . Montag , Den iZten Januar 1802.

Wöchentliche OstFriesische

Avertissements.
r . Da zur mehreren Bequemlichkeit und Förderung des ? ubllcü , insonder-

heit der Einwohner der Stadt Emden , relolviret worden , eine neue dritte Pelde -
Mühle daselbst erbauen zu lassen , wozu auch bereits der zu dieser Mühle und einem
Mühlenhause erforderliche Platz , und zwar auf dem Stadts - Watte, Nordwärts des
Norder- Thors belegenea sogenannten Kornnietjes- Zwingers , gegen einen jährliches
Grundzins ausgemittelt ist ; so werden diejenigen , welche Lust haben möchten , diese
neue Pelde - Mühle zu entrepreniren und gegen einen jährlichen Lanon in Erbpacht
zu nehmen, hiedurch aufgefördert , sich am isten Februar a . k. auf der Krieges - un^
Domainen - Kammer einzufindm , ihr Gebot in Ansehung des jährlichen Lanons zu
eröfnen , und zu gewärtigen , daß dem Bestbietende« die Erbpacht zugeschlagen wer¬
den solle. Wobey die LorMtwnes , unter welchen die Imitation abzuhalten , vorher
verlesen und den Liebhabern bekannt gemacht werden sollen.

8l§nLtmw Aunch , am 27. Deccmber 180r.
Königl . Prenss. Ostfr . Krieges- und Domainen- Kammer.

2 . Da vermöge eines eingegangenen allerhöchsten Hof - Reftripts , die bisher
verbotene Ausfuhr des Habers wiederum frey gegeben worden ; so wird solches dem
commercirenden Publiko hiedurch bekannt gemacht.

Signatum Aurich , am 8 - Januar 1802.
Königl . Preuss. Ostfr . Krieges - und Domains« - Kammer.

z . Da zeithero öfters misfällig bemerkt werden müssen , daß Grundstücke,
zu deren Alienation und Dismemdration vorher der König !. Kammer Conseos nachge-
sircht werden muß , ohne diesen Conssns in andere Hände gekommen , und erst, wann
ein neuer Besitzer in das Hypotheksnbuch eingetragen werden sollen, der Consenö noch
nachgesuchet worden ; so wird , zur Verhütung dieser Unordnungen und strafbaren An¬
maßungen , das desfalls ergangene Läict <i . 6 . isten July i '7zo. hierdurch abermals
folzrndrrgtstalt zu jedermanns Wissenschaft xublmiret.

MIr von GOttes Gnaden 6Louu Lürst zu Ost¬
friesland , Herr ; u Esens , Stedesdorff und Mittmund , rc. rc.

Fügen hierrm männrglich zuwissen , wasgestalt Wir bisher» vielfältig vernehmen
müssen, daß , ob wol die Vertheilung und Jerstückung der Heerden in gemeinenRech¬
ten , auch von Unseren Gottseeligen Vorfahren am Regiment in verschiedenen Verord-

uun-



sunaen , und den»» zu Me in Unsere Weyl . hschgeehrtesten Herrn Vaters Gnad «»
LE vom izten 8e ? t , 1725 . nachdrücklich und ernstlich verholten ist , sich dennoch
bin .und wieder in Unserem Fürstentum und Lunden Unsere Unterthanen und Einge¬
sessen« unterstanden , solchen Berechnungen zu wider zu handeln , dre Platzen
Heerde » zu zerteile » und davon etwas an andere zu verstimmen , auch dabey offterz
»1e darauf liegend« gecheine; Men von einem und andermStuck abzunehmen und ach
«in Anderes alleine zu legen, , . -Wan « Wir dann aber solchem Unfug langer nachzusehen, kemesweges ge¬
meine « . find, - und zwgr um so viel weniger , als solche Verordnungen , das gemeine
beste Unsers Landes beziehlen, allermaffen diese elgenmachtlge und verbottene Unter¬
nehmen nicht allein -Uns an Unseren Rentrrey - Gefalle » , sondern auch Unser Land¬
schafft an der Schatzung und denen Teich - und Syhl - Achten, auch selbst denen G-
Meinen öAkkS nn i>enen gerneinen 86es (Een ^ -chn-el' lAretteN , Knin nich k̂ HenHäLn
Nachtheil gereichet und dir auff ein und anderes Stück ' gelegte Lasten von denen Uh
fitzfrn offt !,nicht abgetragen werden können ; Als wollen Wir solche vormahlige Ver¬
ordnungen hiemit erneurer und wiederholet haben-

Befehlen dannenhero hierdurch allen und reden Eingesessenen Unsers Für-
sienthums und Landen ernstlich uüd wollen, daß sich ins kunfftige niemand untersteht»
soll , seinen Heerd oder Platz Key Stücken zu verkauffen, oder sonst davon etwas ;»
vertauschen , oder auff andere Art zu veräussern und zu versl -emren , noch auch dl,
aw Unsere Rentereyen , Unsere Landschaffc und andere Gememen, davon abzutragenh
Lasten von einem Stück abzunehmen und auff ein anderes zulegen , vkelwenigereinigt
Landen ohne die pgrauff haftende Beschwerungen zu verkauffen : Mit der ausdrückli-
chcn Verwarnung , daß , wann jemand künftig diesem Unserm Lclckt zuwider Handel»
würde , derselbe nicht allein , nachdem das versUküirte Stuck groö öder klein ist , i»
10 - 20. 30. biß Zo und mehr Gold - gülden Brüche verfallen , sondern auch der ban
über auffgerichtete Lontrstt hiemit für null und nichtig erkläret feyn soll, We Wir
dann alle und jede , ohne Unser und Unserer hochgeehrtesten Vorfahren am Regiment
ausdrücklichen conlens , bishero vorgenvmmene aüenationes und zerreiffungen dn
Heerdt » oder Platze» , ausdrücklich hiemit caKren und auffhebrn,

> s -Wir besehlen auch Unftren Cantzler/ Geheimden - Reglerungs - und ander»
Räthen , imgleichen Unseren Ober^- und Unter - Gerichten , so dann Beamten «ird
Rentmeistern , wie nicht weniger deiirn Auömrenern in den Aemtern und allen Unsen»
übrigen Bedienten ^ dir von lsnseratwege» zugrbreten und zubefehlen haben , über
diese Unsere erneuerteBerordnung mit allem Ernst zu halten , restreöHve in guäicMlis
sich darnach zurichten , keine derftlden zuwider errichtete Lonträdtus zu xrotocolLe»
untz zu c^nürmlrest , sondern vielmehr Uris dieselbe ungesäumt einzuschicken, ach
sonsten daraitf ein wachsames Auge z »haben , daß von niemanden dawider gehmrdrlt
werde. - ^

Und haben Wir , damit sich neemand mrt der Unwissenheit entschuldigt»
könne, dieses LE durch öffentlichen Druck bekannt zumachen und von öffentlich»
Cantzeln lrltzulestn, wie auch gehöriger Orten zu MA -ren befohlen.

Ur-
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Urkundlich Unserer eigenhändigen Unterschrift und beygedrnckte« Regle-
runas - Jnsiegels . Geben auff Unserem Resident; - Hause Aurich , den Neu M . L/Zy.

Georg Albrecht.
Hiernach hat sich jedermann in vorkommenden Kaken auf das genaueste z»

achten , und wird übrigens die Warnung hinzugefügt : - aß . wer künftig dagegen
handeln und ohne vorherige« Cammer - Consens dergleichen MienLüsnen vornehmm
wird , sich selbst die Folgen beyzumeffen und ohnfehldar zu erwarten hat , daß der gr-
schlvssene Contract nicht wird bestätiget , vielmehr annuiliret und aufgehoben werde«»

Signatum Aurich , den 4ten Januar iHaa.
Königl. Preuss. Osift . Krieges -- und Domainen - Kammer.
Sache » , so zu verkaeefe » .

I . Der Herr Oder - Amtmann Telting zu Aurich will seine auf dem Hülle-ner - Vehn in einet Aufstreckung zwischen dem Vehnwrge und der Hauptwieke liegen¬de 5 Stücke Landes , am Mittwochen , den 27. Januar , Machmittages l Uhr m
Ekke Rieten Kleßn,erWirthshause zu Weene« , einzeln öffentlich verkaufen lassen.Das iste Stück pl . min, 3 Dir machen groß, trägt an Erbpacht H fl. 15 st. lyGolde , zu jeder landschaftl, Schatzung z sch.

Das 2te Stück pl. min. 2 Diemathen groß , tragt an Erbpacht4 fl. - Z st. Cou¬rant , zu jeder laudschaftl . Schatzung 2 sch.
Das zte Stück pl. min, Z Diemathen groß , trägt an Erbpacht6 fl. rz st. inGolde , zu zeder landschaftl. Schatzung 3 sch.
Das gte Stück pl. min . Z DiemMhen groß , trägt an Erbpacht lü ^ . worun¬ter eine halbe Pistole , zu jeder landschaftl . Schatzung Z sch>Das gte Stück pl. Mn . z Diemathen groß , trägt an Erbpacht 6 fl. iz st. inGold , zu jeder landschaftl. Schatzung z sch. "

Conditiones find bey dem Auctions - Commissair Reuter einzusehen und abschriftlich zuhaben. Zugleich soll das große Lünings - Land in dreyen und der Rosen -Kamp inzweyen Stücken, beydes auf dem HLkener V- h» belegen , auf z Jahre öffentlichverheuert werden»
s . Vermöge gerichtlicher Commission soll der, aus dem, in der Macht »0«2 - z . m. pr. auf dem hiesigen Heller gestrandeten Schisse des Johann Teunissen,geborgenen Rest der Ladung desselben

' 's
bestehend in 3 bis 3Z Lasten , durch Trocknen wieder in guten Stand ge¬brachten, Raap - Saamen,der Ausmiener- Ordnung gemäß am ry. Januar a. k. Morgens io Uhr in des Gast-wirths Tiard H. Frerichs Behausung hleselbst öffentlich verkauft werden , wozu Lieb¬haber sich emsinden wollen,

Dornum, den 24. Dee. i8vl . Gittermann, Aasmirner̂ ^
» 3 ' Vermöge b«w bey den Amt- und Stadtgerichten zu Aurich afsigirie»Suvhasiüttons - Patente mit Berkaufsbedingungrn, die auch bey dem Auctions - Com¬

mis-
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rmssair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , ssll von der Be¬

sitzung des Tobias Siedelts Wrttwe , Tiacke Betten , im Mühlen - Loog , unter Upgant , .

der sogenannte große Warf , pl . min . aß Diemathen groß , eidlich gewürdiger , nach

Abzug der darauf gelegten Lasten auf rovo fl . in Golde , am 22 . Decemder unh

22 Januar auf dem Arllrgerrchtr Aurich am 24 . Februarii 1802 , Nachmittags i Uhr

aber im Neddermannscheu Wirthshause zu Marienhafe öffentlich ftilgebvten und dm

Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommendr Gebots nicht weiter refltk-

tirt wird , blos mit Vorbehalt der amtgerichtlichen Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuche nicht constirende Real - Prä - ,

tendentrs , besonders auch die , zu einerden Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-

darkeitsberechtigte hiemit aufgcfordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens ani

Lg . Februar 1802 bey dem Amtgerichte Aurich anzumelden , widrigens ,: e auf erfolg¬

ten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und in soweit sie obiges Grundstück

treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den rz . November i8or . Teltmg.

4 > Vermöge der bey den Amtgerichten zu Berum und Norden affigii -ten

Subhastatwns - Patenten nebst Taxe und Verkaufs - Condittonen , welche beyn ? Aus-

wiener Fndag in Norden einzusrhen und für die Gebühr absü - nftuch zu bekonimen

sind , soll des Schiffers Heere Gents Haus auf Norderney , welches von beeidigten ,

Taxatoren auf zc > Gulden holl , gewürdigt ist , in einem auf Len xy . Februar izor,'

Nachmittags i Uhr angesetzten Licitations - Termine in des Vögten Harenbergs Woh¬

nung zu Verum öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtn

sicher Approbation zugeschlagen werden .
'

Da ferner über das Vermögen des Heere Gents , welches aus ybgedachlen,

Hause , einigen unbedeutenden Mobilien und den halben Kaufgeldern einer Schnicsi

zu 6z Gulden 2Z Stüber holl , bestehet ; wie auch über das Vermögen des Zocke Gents,

wozu die andere Hälfte der Kaufgeider der Schnicke zu 6z Gulden 2Z Stüber und ei¬

nige geringe Mobilien gehören , per Lententiam äs 29 . May anni praet . der gene¬

rale Concurs eröfnet ist . Als werden sämmtliche Creditvres , welche an der einen odir

der andern Masse Forderungen haben , hiemit öffentlich vorgrladen , ihre Forderungen

' in obgrdachtem Licitations - Termine den 19 . Februar 1802 entweder persönlich oder

durch einen Bevollmächtigten , wozu ihnen die Justiz - Commissarien Hsddcn uni

Ärends in Hage vorgeschlagen werden , anzugeben und zu justificiren , unter der

Verwarnung : daß die Ausbleibenden mit allen Ansprüchen an die Masse präclüdich

rrnd ihnen durch Urtel und Recht ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Wornach sich ein jeder zu achten hat.

Signatum Berum am König !. Amtgerichte , den i z . December 1321 . Kettler.

5 . Vermöge des hieselbst affigirten Subhasiations -Patentö nebst beygefüg-

ten Verkaufs - Conditionen , welche auch bey dem Aüömiener einzusehen und für d,r

Gebühr abschriftlich zu haben sind , soll das von dem Peter Harms Köser he .-nchmdk

auf -essen Tochter Elisabeth Peters vererbte , nun auf deren Brnesicial-Eröen ttans-



senkte Hans auf der Insel Norderney , welches unter Eide auf Siedrnzig Gulden

Holl , « /würdiget worden , in einem Termins , als den 4 . Februar des bevorstehende»

Wahres 1802 , Nachmittags ! Ubr , in des Vögten Fe . dhausen Wohnung sffenmch

ausaebvten und salva ^ pprodstious znäicü dem Meistbietenden zugeschlagen wercen.

Es werden demnach dw Kauflustige hiemit aufgefordert , sich cn bejagtern

Termin cinzufindcn , ihr Gebot abzngeden und demnächst auf solche Art den Anschlag,

ohne auf ein weiteres Gebot zu reflecrirsn . Zu gewärtigen . ^
Augieich werden alle und jede , welche auf das zu subhastirende Grundstück

und die übrige Mobiliar - M » sse der weyl . Elisabeth Peters ein Retracts - Servituts-

Pfand - Erb - resp . oder sonstiges Real - Recht zu haben, , oder gegen die Vollständig¬

keit des Besitztitelö der Elisabeth Peters zu obbesagten Grundstück etwas cmwendey

zu können vermeinen möchten , hiemit peremtvrie vorgeladen , innerhalb 6 Wochen,

und spätestens in tsrrnino re ^ r-ocluntioins den 4 . Februar nächsikünftig Morgens

9 Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen aä Acts , anzugeben , selbige gehörig

zu jusiificiren , und wenn die Güte umsonst versucht wird , rechtliches Erkenntniß zu

gewärtigen , unter der Warnung : . . . . . .
daß das Grundstück frey son aller Anforderung dem Käufer sdpi -dinrer,

der Pitulus posteliiams der Elisabeth Peters für vollständig erachtet , die

aussenbleibenöen Creditores aber aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig

erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befrie¬

digung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben

möchte , verwiesen werden sollen.
Signatum Berum im König !. Amtgerichte , den LZ . November ! 8oi . Kettler.

6 . Vermöge hier Und beym Amtgerichte zu Friedeburg afsi
'
girtcn Subhä-

stations - Patenten mit deygesügter Taxe und Condttionen , die auch dey dem Burg¬

grafen und Ausmiener Schulte einzusehen sind , soll das zur Eoncurs -Masse der Witt¬

ere des weyl . Jacob Eberhard Braams gehörige Wohnhaus hieselvst an der Kirchstraße

belegen , von Taxatoren auf 599 Rkhlr . gewürdiget , dey hiesigem Gerichte öffentlich

während z monatlicher Frist in dreyen Terminen , als am 18 . Januar , 17 . Februar

uns 19 . März 1802 fei ! geboten und im letzten Termine üstva spprodaticms den Meist¬

bietenden zugesihlagen werden . Etwaige unbekannte Real - Prätendenten müssen sich

mit ihren Ansprüchen auf besagtes Haus , längstens gegen den letzten Termin melden,

widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer nicht weiter gehöret werden.

Gödens , am Hochgräsi . Wedelschen Landgerichte , den 16 . Drcember iLor.
v . Meznrr.

7 . Jan Ocken Meyer und dessen Ehefrau , wollen ihr hinter Upende liegen¬
des Colonat , bestehend aus einem Hause mit Garten und Lande , groß Z Diemath

roZ Rathen , am isten Februar in des Vogt ThieleHause zu Oldeborg , Nachmittags
1 Uhr durch den Auctivns - Commissair Reuter verkaufen lassen.

Des weyland Casper Daniels und dessen auch weyl . Ehefrauen Anna Jfa-
'Hella Brrsns Erben , Maria Johanna , Carolina , Adelheid Margaretha , Hindertjs

« nh
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„nd Greüe Caöpers, wollen das erblafferische Haus mit Garten undLandezilMs»,und ^ rerie ^.aopr , , Ruthen , außer 102 Ruthen , gerechnet für Ha»s - «tzKitt -/ . Stäm^ SM rst-u zedruar in des Wogten Thiele Haust zu Wdchorg , R-ch^ /ädurch den Auctions - Commiffair Reuter verkaufen lassemmittag c Uir d
^

) d
will sein amR -chtsupwege , M -nenhafer Klrchstjch,darauf erbauersn Haust, außer loo Ruthen zu Haus- UN,LL A - ÄmLn «L,

'
- m st « M » «- m d-s V« .-

z» - « - durch d- ->
mlisarr Reuter verkaufen lassen.

« Aurick Die E^ en d^ s wryl . Chirurgus Voigt find mit gerichtlich«

- o ' M «achgesvcht-« .Mderhal^ne«DEti S« . 1iE »ä« ist der Bäck««.. .a-r ^ ' r. Westrrhovenentschloffe « zur Befriedigung ferner Pratensisnen aufd»,
zuMhdrige Wslmh-us «« der Pelst .rstrGe in Comp. e. M . gf durch das Vergantungs - Departement in dreien gleichen Terminen am IMF,NE demMeistbietendenauspratentlren und verkaufen zu laffa- - st«,Tvl

"
-s-s H . uc. dl s. -uf - --- - Su >

E
>, „ « « . ist

si» d d- , du, V -rzMtU " SS-A-ch-rw ?°«sl»g - -»jus»--».
KbltLpim Lmäasstn Curia . den 8 . Januar I8oz.^

Cs ist die Wittwe des weyl. 9 - O -eWer und deren Sohn I . O . GÄ- .„^ s^ ' das denken mqehörige Wohnhaus hinter dem neuen Kirchhofe»

sing
Lrnäas in Curia, den 8> Januar 1 822 .

Hi NachdemderZinngießerG . v. d. Burg entschlossen , um prlmuM«
cürr. fein Gemerbemchugeben , so ist derstlb. gesonnen , sein an Hem neuea .Mtt
ch Comp. ? No .

'
r- i sichendes Wohnhaus cum annexm durch das Vergantung - L-,

partem7nt m dreyen Terminen , am rzten , - asten und - y. Januar demM -stb,-W
den ausprastnttren und verkauf^ ^̂ ^

^

Weist - Schreiber M. J . Memg-l
sein an der Lilienstraße in Comp. 8. No. 77- stehendes Wohnhaus ausprgstntttelim!
verkaufen M ^ ^ ^ bnbbey dem Vergantungs - Actuano Lsesing emzusthen.
8rAvatum Amßasäu Curl»^ den dten Januar iZo?» e»



! 2 . Demnach « er auf den sisien dieses angestandene Verkauf des Hauses
von Mindert Harms Wittwen und Erben , sodann der 4 Grasen Landes von deni
Hausmann Jan Meinderts in Rysum bis zum Kosten Januar anstehend ausgrsetzt
worden ; als wird solches hiedurch bekannt gemacht.

Rysum , den 2K. December lLoi.

iz . Tiabbe Harbers Mansholt auf 6em Brningaschen Fehn , will seine»
Fehn - Platz daselbst , worauf rin neues Haus erbauet , im Compagnie -Hause daselbst
am 4ten Februar durch den Ausmirner Hölscher wiederum vererbpachten lassen.

Detern , den 4 . Januar 1802.

14. Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Corrsens wollen die Eheleute
Jacob Symons Norman und Antje Janffen zu Norden das von ihnen bewohnt wer¬
dende Haus cuM svnexls an der Westerstraße im Wester Kluft 8te Rstt Nro,Z7Z.
durch die zeitigen Acdilcs , Raths Herren Jacob sen und Wenkebach am i . Febrauar s . c.
Nachmittags 2 Uhr im Weinhause hieselbst öffentlich verkaufen lassen , wobey zur
Nachricht dienet , daß die Hinbrrmffe , welche dem vorhinnigen Verkaufe dieses Hau¬
ses c . a . im Wege gestanden, durch einen Vergleich mit den Rysdykschrn Erben aufge¬
hoben worden. Norden , den Ften Januar 1802.

15. Vermöge gerichtlicher Commission will des Schiffers Johann Casvers
Ehefrau am Westeraccumrr Syhle - das von ihrem weyl . Vater , dem Schiffszim-
mermeister Ment Gerjets de Freese herrührende , und ihr in der Erbtheilung zuge¬
fallene Haus am Dornumsr Dyhl , so mit des Bäckermeisters Tobias Apetz Hausunter einem Dache steht, öffentlich nach Ausmrener - Ordnung in T'srlnino den 29sten
dieses , Nachmittags i Uhr in des Gastwirths Daniel Tiaben Andreassen Hause am
Dornumer Syhl verkaufen lassen . Conditisnts sind bey mir einzusehen.

Dornum , den 6 . Januar i8S2 . Gittsrmann , Ausmiener.
16. Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens wollen des Weys.

Hausmanns Wsltje Harms Erbrn , als i ) der Hausmann Behrend Harms Nor-mann uxor . noie . für Ztel , sodann propr . uore . , für Ztel ; , 2) Harm Hinrichs Hol¬länder ; z ) Dirk Janssrn und 4) Claas Alberts uxor . nore . , jeder für ^tel , ihrenCommunion - Heers in der Westermarsch, dir Wrsterwarff genannt , groß Z9 Diema-
then , nebst guter Behausung und 2 Kvhlggrren , am rften Februar a . c . des Nach¬
mittags 2 Uhr zu Norhen im Weinhaüse durch die , zeitigen ^ ecüies , RalhshrrrenJacobsen und Wrnkebach, öffentlich verkaufen lassen. Die Baulands können gleichnach der Crndte diesen Herbst angetreten werden,

Norden , den b. Januar 1802.
17. Es ist der Seiler Heyke Geerds freywillig entschlossen, seine zwischenden beyden Bleichen in Comp . 18 . No , 64 . stehende Seilerbahn , mit verschiedenendazu gehörigen Gerätschaften , durch das Vergantungs -Departement in dreyen Ter¬minen

^ am 22sten und 2yftenJanuar und . endlich am Lten Februar dem Meistbietende»ausprasentiren und verkaufen zu lassen.
, ^ Con-
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' ' Eonbitlonennebst Znventarmrn sind bey dem Vrrgsntungs -Aetuario Loesing

Mzus -hen .
^ r» Lvr !» .

'

' ' '
- H ' s» i, !- gMwe Merin füi ' sichünd Wmeüff ihres Sohns , und der

' ^ ELa ?nü? NKAaratür Kinder des Cla-s
Kaufmann Harmannus p

^
K - , denselben » uaehörtge und von den Stadtska -z.

Tkbdens , enM
g^ vürdigte

^
Wohnhauö an der Spiegel,rraße i>,

^ LlLnäuw Lmllae in curia , den IZ . ^ anuar I80S.

. Am 22sten , alö am Freytag , will der Bürger und Schiffer BM

« -- 2--E ' °» « »«
M -r« ,nS »m « M d- r B »rz « ,,»d S « »

^
. r r. m f drm N . /der Syhl , einige schöne Schränke , Cantors , Tische,

Rudo ph Hmnchs m sdr
^ ^ Spiegels , eine Quantität Käse und ms

k LrL ^ Amsterdam mirge- r- cht , ausmrene » lassen. ^

t! ' - . « srben,
' den 12 . Januar 18 : 2.

. - - ^ d, . r«.za » des bevm lstesiqen
'Ämtgerkchte, sodann m den WirthShavsm

- h r . . ^ -Krns ßkeE LU Carolinen - Syhl und Harm Winter '
zu NeuhanÄ.

^ ^ R ^ pffswten Va' enti subkÄllatloniZ inLria citatioue ' eöictali mit beygeflgtm
qersyhl ^ 3 " » «

, _ Concurs - Masse des Deichrlchters Johann H -llerns O«

gehörige , lrn C « l. ^ n . 42 Lasten Haber gross, mit Kajüte und Ms
E ^ jt d ^ -omp eten Takelage , welches äuf 3500 Gulden höll . gerichtlich sb-

' verst^ /Lm
»geschMMd «», M9t S ^^ 2 Uhr öffentlich ftiigeboten und dem MeiDr-
^ Ce-rolmeN ' Cch ^ 0 / g -nchtl-chen RMfteat . on verkauft weM
^ ^

Zerksufs - Bedingungen sind b-y dem Ausmkene'r Ducken einzusehen und für h»

-Gebühr abschnstlich
^

zu b -komm-n .
^ ^ djessg Schiffs abgeladen , amroi-i

<, t!br in Person ober durch einen zülaßigen Bevollmächtigten, m

E ^ JussKCo ^ MairErmann vorgesärk - gen Mrd , vorchem HWg-uAmtg -rck-

^ e scheinen und ihre Forderungen , bey Straffe -mes rmmerwahrenden St -llschm>-
'
aenö* änzugeben und deren Richtigkeit nachzuwkfew. » .
^ Wittmund im Amtgerichtt , den Mn Januar rzos . Wohrmz . sr. ^



2i. Vermöge gerichtlicher Commission wollen des weyl . Kriegesrathz La»-
Ms - Bechnq» Erben in dem Bemngaischen Garten Z« Dornum
^ eine Anzahl Eschen - und Ipern - Baume auf dein Stamm .
öffentlich am 26 . dieses Vormittags io UhrausMienen lassen , und können "rebhaber,
welche diese Bäume vorher besehen wollen , sich deshalb bey dem Verwalter des Be-
ninaaischen Gutes , Herrn Burggrafen Jani , melden. , ^

Dornum, den 12- Januar 1802. Glttermann , Ausnuentk.

Gelder , so ausgehoten werden.
r . Der Hausmann Sibold Eden zu Jennelt hat von Stund an oder auf

primo May k. u . 1000 Rthlr . iu Gold , Pupillen - Gelder, gegen gelange Sicher¬
heit , zinslich zu belegen ; wer hievon Gebrauch machen will , kann sich bey ch«
melden.

^ Vorsteher des Norder Gasthauses haben von Stund an lvo ff. i»
Gold und zo fl . in Courant gegen billige Prozente zinslich zu belegen ; wer solche
gegen gehörige Sicherheit verlanget , kann sich bey den zeitigen Vorsteher« B. H»
Pichler und P . F . Conerus je eher je lieber einfinden.

Norden , den 10 . Januar 1802.
z . Es find von Stunden an 4 bis 5000 Gulden in Golde Pupillen - Gel¬

der gegen landübliche Zinsen und hinlänglicher hypothekarischer Sicherheit zu belegen, ^
und können desfällige Liebhaber sich persönlich oderdurchfrankirte Briefe, entweder'
bey des weyl. Hausmanns Wilt Mannena Ulrichs Wittwe iu der Hagermarsch oder
dem Hausmann Ennr Harms in der Treuer melden.

4. Die viaconi der Mennoniten- Gemeine zu Norden haben von Stunde»
an pl. min. 6020 Gulden in Gold zinslich gegen gehörige Sicherheit zu belegen.

^ Die Vormünder über weyl. Jan Rwken Kinder in Norden , Here D . Stro-
man , Peter H. Brauwe, haben auf May 1802 pl. min. 800 Gulden in Courant
zinslich gegen gehörige Sicherheit zu belegen.

Litationes C r e d i t 0 r u m«
r. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Webers Look

Weerts und dessen Ehefrauen Geschr Christians auf dem Großen - Fehn , Alle und Je¬
de', die auf ein daselbst belegenes Haus mit Garten und Lande , dessen Grund , mit
Einschluß der nun davon getrennten nordöstlichen Ecke in anno 1781 von den Ober-
Erbpächtern des Großen - Fehns an den Christian Dircks , und im Jahre i?8y vo«
diesem an di« Eheleute Harm Sanders Affing und Almt Christians auf dem Großen-
Fehn privatim verkauft ist , welche letztere das von ihnen darauf erbauete Haus mit
Garten und Lande , lud rsterratione der bemeldeten nordöstlichen Ecke des Landes^
neuerlich an die Provokanten privatim verkauft haben , oder auf die Kaufgelder, re¬
spektive ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Be«
uahrrungs - Pfand - vder.ssnsiigeö Real - Recht haben , und besonders auch eine , vo»

( Ro. - . H. ) bt«



- rk» Provokanten «ntkannte Servitut eines Fußpfades von der Norder - nach der SL
d«r - Wieckr rc. Ader dieses Land prätrndiren wogten , öffentlich vvrgeladcn, inner¬
halb s Monaten , si-ätestens am z . Februar i8c»L persönlich oder durch die hiesige,
Zustizeommiffarien , Advoc . Fisci Zbering, Adjrinct. Fisci Tiaden rc , ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte Burich anzumekden und deren Richtigkeit nachzuweifen , um»
der Mrnung , daß jedepAusbleibende mit seinen Ansprüchen an das aufgcboten-
Grundstück vräcludirt, und ihm, sowol gegen die Provocanten , als gegen die sich et¬
wa meldende , zur Hebung - ftmmeude Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen aufer-
lteget werden soll. . ,

Signatum Aurich im AMkgenchte , den 22 » October 1821» Telteng»
2 . > Ein aüfWar ^ngs ^ khn b.elrgerres, von Hinrich Janssen herrühm-

drs , Ost an Johann Lrmmen , Süd an öfr Haupt- Wiecke , West an Tadel Harms
Hagedorn und Nord an ĤinrichJürgens schwettendes Erbpachtsland, haben die Ehk-
leute Börchert Börchetts Schone und Fentje Benjamins Kettw,ich von dem BcrM
Hinrichs Gewalt laut Kquföriefeö yom 14. October 1801 prrvatim angekauft und z,
mehrerer Sicherheit/des Besitzes aus Eröftung des Liquidations- Prozesses angeln-

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenesImmobil!
aus Erb - Näher - Pfand - Äienstbarkcits - oder einem sonst dinglichen Rechte , A«-
fprüche zu haben vermeinen, hiermit eälctaliter vorgeladen , solche innerhalb z M,
naten , längstens aber ln torwino praecivloris den Il . Februar 3 . k. bey drescmAmt-
gerichte anzugebeu ; widrigenfalls sie damit pracludiret und in Hinsicht desJmmobi-
lis , der Käufer und des

'
Kaufpretii , zum immerwährenden Stillschweigen vermesk»

werden sollen. -
Signatum Leer im Amtgerichte , den 17. October 1801.

z . Wom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Krämers und Bä¬
ckers Peter Meinke Cramer Ehefrauen , Gesche Frenchs , zu Victorbur , Alle M
Jede , welche aufbieiosnov 1768 von den Eheleuten Harm Ehlken und HeebkeNm
len zu Theene an die weyl. Eheleute Hinrich Eiben und- Gesche Martens zu Victorbur
p- ivätim verkaufte , von diesen auf ihr einziges Kind, Janntjen Hinrichs, jetzo des
weyl. Frerich Clagssen Wittwe zu Uthwerdum vererbte , von derselben im Jahre I ?z-
mit Ausnahme eines Bau - Ackers vor einer Trift an denTiade Lammen in dessen rter
Ehe privatim verkaufte , voll ihm aber io »ono 1792 an der Janntjen Hinrichs mit
dem weyl. Frftich Claaffen erzeugte vcyde jüngste Töchter, Claaske, jetzo des Bött¬
chers Reender Beenen zu Loppersum Ehefrau und Martje Frenchs, verheurathetmit
dem Arbeite Jann Brechters zu -Bfttorbur , in Näherkauf abgetretene , sodann vm
der Claaske cum marits und der Martje SrerichS neuerlich an ihre Schwester, dir
Provocantin privatim verkaufte zu Victorbur belegene Warfstädte und Lande, nämlich

i ) ein Haus mit Garten uyd
'
zween Kühweiden oder Grasen auf der gemeim

Oster - Fenne,
r) einen Bau - Acker hinter des Rolf Janssen Garten,

. Z)



z) einen Bau - Acker hinter des Frerich Debolds Garten , Mt der Hälfte de-
Morastes .von 2Z Aeckem Breite , . . . .

4) i ! Diemari>rn Meedlandrs auf der V '.ctoburer Meede , wechselnd nut de»
Witt Uffen iZ Dremathen,

5) zwey Stücke Weidelandes , die Hammkes genannt,
oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenrhums- Ken Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Benäherungs - Reumons - Pfand - Mer sonstiges Real - Recht
baden mögten , öffentlich Vorgeladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens am lütea
Februar 1822 , persönlich oder durch die hiesige Justiz - CoMmiffarien , Sturenburg,
Detmerö .rc . , ihre Ansprüche auf dem ÄmtZerichte Aurich anzümelden und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung, daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprü¬
chen an die Warfstädte und Lande pracludirt, und ihm so mol geigen die Provveantin,
als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll.

Sign . Amich im Amtgerichte , den zo. October iZor . ' Telting.
4. Der vorige Amtgerichts - Assessor Höting zu Detern ließ sein daselbst an

ber Straße zwischen des Gastwirths Gerd Meyer und d«L Jinenermauns Johann
Hemmen Wohnungen belegenes Haus mit dem gleich daran befindlichen kleinen Gar¬
ten deu 17 . May 1791 öffentlich verkaufen.

Der Käufer desselben , der Bogt Hemcken z» Detern , übertrug solches
gleich darauf den 19 . May 1791 an den Ausmiener Gerhard Friedrich Hölschex da¬
selbst , und dieser verkaufte solches nach einem am 29 . März 1796 abgeschlossenen und
iu tsrmlno den 14 . May 1796 gerichtl .ch vecognoscirten Evntracre wieder an den
Hausmann Zocke Jansen Hasseler m Detern. , . .- Da nun der Kaufmann FerdingM Heidemann und dessen Mefran Anna
Margretha Engels .grborne Cabbueszn Deteyn , dieses Wohnhaus cuch^Lftnexis nach
einem am rü . October 1801 privatim ahgeschlossenen Contracte^ von jenem Focke Jan¬
sen Hasseler angekauft und zur Sicherhett.shres lA«stigkssH ;Md^ .arAöie öffentliche
Vorladung aller unbekannten R«Ä - PMegdeyten Bng^ ragD hal^ nj so werden nun¬
mehr , da der Liquidations - Prozeß deshalb por stecretum <!e 30 . October eröfnet
worden , alle diejenigen , welche «üseinem . ^ b -.; EiMthuWH - Pfand - Dienstbär-
keits -. Benaherungs- Reunians- oder sonstigem dfgglichen .Drcht.e einen Anspruch an
dies Immobile machen wsürn , hiedurch öffentlich vorgeladen , .solchen innerhalb, drey
Monaten , und längstens in terminn den, IO. Februar igog Vormittags 9 Uhr hie-
selbst besiimmkanzugeben, weil sie sonst damit pracchdirt und zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen werden sollen.

Stickhausen imKöchgl ; AmtgMchte, - d»n 2 . NevMber sSoi .
'

i f .
Hä instantiam des Jgsn Peters in Westerende werde« alle und jede,

welche auf die voll den Eheleuten Valentin Dircks und Elfche Jacobs an den Provo-
c . -nten privatim verkaufte Warfstätte in Urle , bestehend aus einem Hause und Gar¬
ten , ein Servituts - Näher - Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Recht zu haben, oder

- .
' . ^ . ge-



k . ^ zS

aeqsn die Verwendung des stipulirten Kaufschillings , etwas erinnern -u können ^
meinen mögten , hiemit xeremtürle vorgeladen , innerhalb Z Monaten , Und spätd

' siens irr termino rexroöuctionis den y . Februar nächstkünftigen Jahres , Mvr '
griij

o ftör . anhero zu erschrincn , ihre Forderungen uö aera snzugeben , selbige mit I,-
stisieatorien in ortziüsli -zu belegen , mit dem ProWcaatett gütliche Handlung zu pft, -
üen , und nöthigenfalls rechtliches Erkenntniß zu gewärsigrn . - <

Zugleich aber werden auch alle und jede , weiche auf eine auf diesem Grund¬
stücke hastende , angeblich verlangst abbezahlte Schuldpostr zu ^

zncr Gulden , cte stato Intsbuiationis 7. July 1721 , so Besitzer Claas Jacobs
von den derzeitigen Kirchj

'uraten zu .Arle zinsbar ausgenommen,
worüber , wenn gleich deshalb quitirrt worden , das originale Schuldinstrument nichj
beyaebracht werden können, als Eigenthümer , Cestsionarii , Pfand - oder sonstig,
Briefs - Inhaber , Ansprüche machen zu können vermeinen , cum termlno von z M.
naten , et praeclulivo den y. Februar bevorstehend, auf gleiche Weise zur Angch
aufgefordert , unter der Warnung:

daß wider die Ausbleibenden dre ? raeclnloria erofnrt , sie mit den etwa g,-
. habten Ansprüchen an das obbrschriebcneGrundstück präcludirt , das «uf-

gebotene Instrument amortisiret und im Hypothekenbuche gelöscht werde»
sollen . „ ^

Signatum Berum im Amtgerichte , den 26 . Octobcr 1801 . Kcttler.

6 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden aufJnstanz der Ehrleute Frerich JanssenAI-
bertsundRixteLübbenzuStrakholt,Alle und Jede , weiche auf das , durch den we >) l. Dir!
Eden seinen Sohn , Drrck Dircks , Warfsmann daselbst , vermachte, und von diesem nem-
lich an die Provokanten privatim verkaufte , zu Strakholt belegene Haus mit Garte»,
oder auf dieKaufgelder , resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälernd,?
Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben möM,
öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 16 . Februar 18-02 , per¬
sönlich oder durch die hiesige Justiz -Commiffanen , Adv. Fisci Jhering , Adjumtu?
Fisci Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anznmelden , und dem
Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seine»
Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen die Provokanten, .
als gegru dir sich etwa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewige?
Stillschweigen auferleget werden soll.

Sigrid Aurich im Amtgerichte , den 2 . Dec . 1801. Telting.

7. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Herrn Criminal-
Raths und Amtgrrichtö - Assefforis v . Halem daselbst . Alle und Jede , welche auf
den , nach dem . SecretairHinrichsen angeblich von dem weyl . Regierungs - Raih Rö¬
sing !» eigenchümlich besessenen , im Jahre 1773 vbn dessen Erben an den weyl. Land-
Rentmeister Conring öffentlich verkauften , sodann ln anno 1796 aus desselben Nach¬
lasse an den Herrn Regierungs - Rüth von Conring zum privativen Eigenthnm abge¬
standenen , vvtt diesem aber im Jahre 1798 an den Bürger Lepkr HemmenW -emer?,

süMMt-



sämmtlich zu Aurich , vertauschten und von Letzterem neuerlich un den Herrn Provian¬

ten privatim verkauften , bry Aurich an einem Wege nach Kirchdorff belrgenen Gar¬

ten , oder auf -dir Kanfgelder resp » ein Eigenthums - den - Ertrag der Nutzung schmä¬

lerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben

möqten , öffentlich vorMaden !, ^ innerhalb y Wochen , spätestens am rötey Februar

1822 persönlich oder durch die hiesigen Justizcommissarien Srürsnburg , Denners,

Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Rich¬

tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit scinenAnspru-

cheu an den Garten präcludirt , und ihm sowol gegen den Herrn Provvcanten , als

gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still-

schweige « auferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 28 . November 1801 . Telting.

8. Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an dir

unzulänglich befundene Vermögens - Masse des Schiffers Johann Jacob Harms auf

dem Neuen - Fehn , ältesten großjährigen Sohnes des weyl . Krämers Harm BarteltS

daselbst , bestehend
1 ) aus seinem , auf pl . min . 750 Gulden Courant angeschlagenen Antheilr an sei¬

nes Vaters , in Immobilien und Mobilien bestehenden Nachlasse,
2) aus einem , zu Emden arrestirten großen Muttschiffe, angeschlagen auf pl»

min . ZQ2o Gulden Courant;
worüber auf Antrag des Gemeinschuldners selbst und verschiedener Gläubiger , per
secretum vom heutigen stato der ooucurius crestrtorum erkannt worden , einige For¬
derungen und Ansprüche haben mögten , öffentlich vorgrladen , solche innerhalb drey
Monaten , spätestens am 2ten März 1802 , persönlich oder durch die hiesigen Justiz-
commissarien Detmers , Weber rc. auf dem Amtgerichts Aurich anzumeldea und de¬

ren Richtigkeit nachzuweisem , sich auch über das , dem Gemeinschuldner etwa zu er-

theilende beneücium cestionis bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß die
Ausbleibenden mit allen ihren Ansprüchen an die gedachte Masse werde « pracludiret,
und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde auf¬
erleget , such von ihnen die Bewilligung der Wohlthat der ceLoy werde angenom¬
men werden.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem Gemeinschuldner etwas
an Gelde , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aüfgegeben , sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte ge¬
treulich abzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die nochma¬
lige zum Besten der Masse , eine Verschweiguug aber den Verlust des Pfand - und et¬
waigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den z8 . November 1801 . Telting.
y . Vom Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen dfs Mauermelsters

Johann Christian Binder hiefelbst alle und jede » welche auf einen von selbigem von,,
dem an der Hafen -Straße belegrnen Garten des Schustermeisters Christopher Äpfeld

ins



ms Süden Gelegenen privatim angekanften Theile , aus irgend einem Grunde A«!
Fod - l-uugen und Ansprüche , wir auch Näherkaufs - -Und Dien,lbarkeits - Recht z „ h,
den verneinen , biedurch edictali ^er citiret undgbgrladrn - solcl)« ihre Foderungen «
Ansorüche innerhalb y Wochen , längstens aber in dem auf den Zte-n März «
gesetzten oi chlnsivischen Termin des Morgens um ioZ Uhr auf dem Rathhaufe , ent »,
brr in Person oder durch zulässig - Bevollmächtigte , wozu die hiesiger , Justiz .- tzs»
miffwien zu adhioiren , anzumelden und gehörig ngchzuweisen , unter der WarnM

dag die Ilussenbleibonden mit ihren etwaigen Real - Unsprüchen , Dienst-«
.keits - und Naherkanfs - Recht auf gedachten Garten prärludiret und ih^
deshalb ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden solle.

Fisnatum -äuricli in Luria , den 2l . December l8 » t.
. „ ? «- §7' " . '

Bürgermeister und Rath.
TV. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Webers Di,i

Janssen vom Spelftk - Fehn , Alle und Jede , welche auf das im Jahrrisoo vsn,',-.
mem Vater , dem Ketzer Jann Janssen Dircks , und seiner Mutter, - Tette Dirch
daselbst , an ihn privatim verkannte , auf dem Spetzer - Fehn belegene Hans und G«
ten , dessen Grund chie jetzigen Verkäufer im Jahre 1790 von dem Heye Jürgens k
selbst , als eiütn Lheil seines Erbpachrs - Landes , in Unter - Erbpacht erhalten hattq
oder auf die Kaufgelder , resp, ein Eigeuthums - den Ertrag der Nutzung MM«
- es Dienstbarteits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben nitz
ten , öffentlich vorgeladen , ingerhalbsy Wochen , spätestens am y . März 1802 , n«
Änlich oder durch die hiesigen Justizcommlssankn Stürenburg > Detmers , Webet r
ihre Ansprüche ans dem Amkgorichie Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachp
weisen , uutLQdrr -Waniuuq , dassjcher Ausblechende mit seinen Ansprüchen M -«,
Grunbstäck präciudirt , ynd ihm sowgl gegen des Provocanten ^ als gegen die ß
etwa meldende ^ zur , Hehung kvMMLnde Gläubiger , ein ewiges .Stillschweigen ^

. erleget werden soll - ^ .'
Signatum Aübich im Amtgerichtr , den 20 . December isor . Telting.

11 . Dey -dE MMgerichie in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers m!
Arämers Jan M -mts Gatena hieseldst , cütacio esticrsUs wider alle und jede , rvch
auf das , von dem Stübts - Mrnmesser Arknd Janssen Woltmannh am ^ytmtzuj . «
Provocanten privatim verkaufte , an cher Uffenstraße nn Wester - Kluft ist - Ml Ä
No . zra belegeneOarrs «xbst Garyn , ein Erb - Eigenthums - Pfand -

"
WnD»

keits - Benäherungs - soder sonstiges Real - Recht und Forderungen Zu haben ver«
nen num esi 'mino reprvstuHtlchriZ, « t Änvptntionis von 9 Wochen , et prseeWn
auf den Zten März Lnni futuri Vormittags ^ 1 Uhr unter der Verwarnung erkannt!

daß die Aushleibenden mit " ihren etwaigen Real - Ansprüchen und zorbem
gen auf bemeldetes Haus eum annexis präcludiret , und deshalb zum«
gen Stillschweigenwerwieftn werden sollen.

ZisrvLtum blorstae in Ourir , den 2 c . December i 821.
Amts Verwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glaii

u
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12 . Bey dem - Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen desZimrnenneifiers-
Jacob ' Zanssen Bela hirsrlbst cimtio eäictalis wider alle und jede , welche auf das von
dem hiesigen Bürger Jürjen Harms am zr . Ja,mar 1799 - an Provokanten privatim
verkaufte , an der Klosterstrsße im Norder Kluft P - Rott lud Numero 583 . belegene
Haus ncbst Garten , ein Erd - Eigeuthums - Pfand - Dienstbarkeits - Beuaherungs-
oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , cum turmiyo re-

proliuctlorHs st LNuvtAtivnls von 9 Wochen , et praeclnlivo auf den Z . März 2 . f.

Vormittags um ri Uhr unter der Verwarnung erkannt : > - .
. daß die Birssenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forde¬

rungen auf bemeldetes Haus cuw sanexis prsceluälret und deshalb zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

8iunatum llorÜLe in Lewis , den 17 . Decsrnder i8c »i.
Amtsvrrwalter , Bürgermeister und Rath '. v. Glan.

13 . / . <i inüsntism des Jan Eilts Gastmann zu ZMdelsweer ist bey diesem^
Amtgerichte wegen eines von Jan Renckeu angekauften zu Warsings - Fehn an der:
4ten Säder - Jnnwiecke belegenen , Nord an Hinrich Harms Fritzen und Süd an ein
noch unabgegrabenes Stück Untergrund schwettenden Hanfes cum annexis , der Li¬
quidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche aus Erd - Näher -- Pfand - Dienst-
barkeits - oder einem sonst dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können ver¬
meinen , hiermit echotsliter vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen , längstens aber
IN terrnmo den zten Marz LNiri t

'
utriri bey diesem Amtgerichte anzugeben z widrigen¬

falls sie damit präcluditet und in Hinsicht des Jinmvbiliö , des Käufers und de-
Kanfpretii , zum immerwährenden Stillschwergen verwiesen werden sollen.

Leer im Ämtgerichte , den 7. December ' 1821 . -
Detmeks . Blnhm ^ ^

Lr tat l 0 E dr c k a l i s.
1 . Von dem KönigläStadtgerrchte hreselbst . ist der Hajo Eberhard Altona , « in

Sohn deshirsigenBnrgers undKaufmanns Otto Hclmerich Altona , welcher vor mehr als
iZ Jahren nach Ostindien gereist, dergestalt öffent! ich vorgeladen,daß er oder dessen zurnck-
gelaffeneunbekannteErben binnen 9 Msnatenund Zwar längstens in terminoprilesuäici-
all «den 12 . Octeber k. I . desMdrgens um yUhr vor dem Stadtgerichte entweder per¬
sönlich oder schriftlich oder durch einen ,chit gerichtlichen Jeugniffen von feinem Leben
und Aufenthalte versehenen zulässigen Bevollmächtigten ohnfehlhar melden und als - '
dann weitere Anweisung erhalten, im Fall feines Auffenbleibens aber gewärtigen solle,
daß nach vorheriger Instruction der Sache und dem Befinden nach mit seiner Tobes-
Erklärung verfahren und sein zurückgelaffenes Vermögen an die , welche sich melden
und legitimiren werden, mit der rechtlichenWartung herausgegeben werden solle, daß
wenn er hevnächst noch zum Vorschein kommen mögt « , oder seine unbekannte Erben
sich annoch melden und legitimiren würden , er oder dieselben dennoch deshalb weder
das Stadtgericht in Anspruch zu nehmen , noch die von den Inhabern desAcachlaffes



mit einem Dritten gepflogenen Handlungen anzufechten befugt ftyn und ihm weit«nichts Vorbehaltenbleiben solle , alsfeinenAnspruch ^ kibesagten Inhaber , so weit«den Nachlaßnoch untersich haben wird^ vber ist , ^«erhalb Verjähwngs- Friffgeltendzu MachM.^ öMMnach .sschals- der gedachte Urpefenbe nebst feinenetwaigen unbekanntenErben zu achten haben»
Sign . Esensim Stadtgerichte dLN. 9. ^- r Bärgermerster. 7 .

n 0 t i f i e « t i 0 n e s.
.r° . Der Schutzjude Hrymann Feisten zu Wittmund hat lzo Stück felis

geschlachtete Schass- und Lämmer - Felle aus der Hand zu verkaufen. KauMkdnnen sich je eher je lieber bey. ihm meide« und Handlung treffen; «- .
2 .

'
Jacob Feisten, Schützju- e zu Wittmund, will 80 Stück selbst geschlchtrte Schaaf- und Lämmer - Felle aus der Hand verkaufe». Derjenige , dersiez,

kaufen verlangt, kann sich fördersamst an ihn addressiren und nach Gefallen Hände!»
z . Der Mahler und Glaser C. E- Hemcken in Aurich verlangt auf känß

aeu Ostern , einen , in der Mahler - und Gläser - -Profession geübten Gesellen. M
diese Condition anzutrrtea Lust hat , melde sich durch postfreye Brrefe oder persönlich
tmHFann auf gute Arbeit und eis gutes Lohn gerechnet werden.

Dvv D v OmmengLte Lwäen is ult Ze klanä te kovp een veibeElä 1-M - äot- ip . pl . min. 38 ktoA^ - batten . en een vvelbe- eilä llI° t- 8^ ,
p^ min. 22 lroA8^ P-^ n ßr«oc ; äie lüervan Qaäm§ maakt . ^ --r§ ^ boM
tzevoemäe

Pünmer - NeeKer Mike Ulberts 6ruM.«.an alkler eene reäs lanZe jaaren Ae^ erceeräel8cbeens-Drmms
^ Fekogt d-i-^ n , en äe^eive onäsr O^ igt van 6en bovsnZenoemäs VV . öruggeman^len äoen continnesren ; 20 ve^ oeken wv luer meeöe een mäersannL . vech»kenäe 20 vvel in ket Msnvve Merir, als b/ Leparattea van Sekeexen . «

prompte en
ook ^ nnnsn^ v/

'
op Koven Zemeläe Zimmer-F^erf, teeZen getackxvaneenbiUvbLoon . eeniße kne^ s , cüs bst Lckeeps - 'riMwern oerüaaa , e«.

vlaieeren ; äie LnK ke^ E kier tos te enFageeren. Erestsere ^ MLnosmäe Neeüer aibier in ^ oon okäoor pottv^
e kEen.o

Lmäen, «ton 29 . Oecember1821. O. 1 . V. Lammenzz.. Os N^eäuvs Waas Fans Krons in sie ou6e keekel- r is gerini «L
«le ttanä te verkonen : Leo tot « arlmgen leZgenä . xvelbereilä 5mak -8ckix. Ä?vee Qebroeöe » groot pl. mm. §o RoZFe - LaLsn , en m Kot
^ y MeE 5 iüt§eba>!6 . Ws na -ier ^ anvv^ beAeerch meiNe ^ A b^ ej(̂
M»a L. Lleints teMrlrn ^en, vk bzr äe Lattelecn Harm F . MMäel m 6e kselcel.»

6 L. S . v. Ewegen, Bäcker in Estns , verlanget auf nächstkLM»
Ostem einen Gesellet wetdazu Lust hat , melde sich mit demersten, Briest «M
franco erbeten. . ''



^ 7. 8cklMer Mrmen Lrsttzso in I^oräss !s vovrvesmsns . 2^ » s!Ä »r
LN äs eajunz lisssnäs 'sM - Laiiip ^ Fenaamä äs äris Oedroeäers , Frost xl»s? minus 41 Hachr - Dsltsn , Mt äk Paot ts ver^ oo^ en ; MENS OaäinF LSst !s » oreläs^
LIF INkerxooa ok äoor ^ranoo^ Hrrsvso. '

8. Die I -iidenfihaft zu Dornum »erlangt eine» Schulmeister und Vorsän¬
ger , der auch zugleich das Vied- Schächten dabey mit versteh^ « er dazu Lust hat,muß sich innerhalb ü bis S Wochen dazu perMich melden.

, 9» Mchstehend « mit allem -tecampLFoement vollständige Musikakien, als
^

'
4 Linkomsn v . Lack , Lodmiät, l 'oelciri , Ditters . LinL v.' Mtters n . n . - Link.^ v . kiltr . Link. v. Noitsbausr . Link. v. Kaniroel . g äito v . Lar . v . Kosxotd , vp. i.6 äito v. Kreuster, oss . v . Z äit» v. DanZ , op. vii . I äito v. Moxart . 4 äito v.>h MaLli. ü äito V. M . ? !cdl , op . i . i äito v. LtamitL , vs>. 2Z . 6 äito v. §ts-

ji mitr , op . ix . i äito v . Lclttniädauer. I äito v . I 'urck . 1 äito v. Vetter . i äi-l» to V. Vandail. 10 äito , wovon einige Reben - Instrumente fehlen. Quartett V.
h ^ lexanäer. Z äito v. Locderivi. Ü äito v . (Zollek . 6 äito v . Oasmaon. 6 äitov. l 'oekcki . Z (Quintett« v . ? UFnsni. H ^ rios v . 2 nce »ri . 6 äito v. 2 anetti . 6Du-
« ettsn v. Ha^än. l Ouvertüre v. Mlt2. i äito v. LtamitL. 7 äito v. knFuani.^ blocturoo v . Vankalj . 6 äito inoomplet.

Musikalien für das Clavier. Lieder in Volkston, v. Lcdultx , 2 Th. Sle-lialL , rin musikalisches Drama , V , Rolle. Lieder für Kinder , V . Leiedarä » 2 Th»l Linkonien und Krien aus der Oper : die Liebe im Narrenhaufe. Der Traum , eineOantats v . Martin . 12 einzelne Lieder.
6 Irios v . Locksrioi. KÜegretto mit xr . Var. v. Le^ äelmrmn . Atrschitrbene ClavrerstückeV. Kellner. Looate V . Vsndall . r äito V. Rice'

. 6 äito V. ju-üi . Kria mit 6 Var. Zinkonis L Oembalo v . Lisler . Vermischte Klavierstücke v.Lullert. Ouvertüre ä ' IpkiFenie v. Oiuek. Ooncert v. Rolle. äito v . Lach , äi¬to v. Relclidarä. äito v . Lcliroeäer. Eine Sammlung von neuen gedruckte» undgeschriebenen Märschen und AnFloilen.
Ousrtetteo aus der Oper : Lllla , V. Martin , für 2 Violinen , Viola - 6aüö.Acht Duetten für 2 Violinen v . Mit!, ü äito v. Ousrmi für 2 Violinen,sollen alle Linkonien für z Rthlr, , die Ouavtetten ete . und Ouvertüren auch fürA Rthlr. , so wie alle übrige Clavier - und Violin- Musikalien ebenfalls für 5 Rthlr.aus der Hand verkaufet werden. Liebhaber hiezu können sich sofort bey dem Srcre-taw Conring in Aurich melden.
'io . Anzeige für die Herrn Rechtsgelehrte. Aurich in derFactorey der Ebrcte bey B. F. Winter ist angekommen : Neue Sammlung Königs.Preußischer Verordnungen, Edicten , Mandaten , Rescripten vom Jahre 1800 . Fol.

änge
^
/

^
hab

^ 20 gGr, .Sodann sind daselbst auch noch alle vorige Jahr-

«0, . ..^» ^ diejenigen, welche an den Nachlaß des weyl. Predigers von der.. tarcr gegründete Forderungen hüben, müssen selbige binnen 6 Wochen bey bem Epe-( No. 3. I . ) cu-



^ » m^ -rickts - Protorellisten Peters in Esens anmelden und«U
'tor des Testaments , Am g -M

zu gewärrigen haben , haß deni-
Mfi « r«nr

.
"" Mvlfalls . . swdesselben ausgrzahlek werden wird , »I,d

z «? . w »g. ° °» i-d°" »- °> fti » . w AntlMl
»erwiesen werden» . welche an besagten Nachlaß schuldig sind , jh«

. Ä dem aenannten Executor berichtigen ; widrigenfalls s-i-Rückstände tn Pachter Fnst dem gena^ werde« sollen.»ige durch stricht > )e Zw
^ Zeit mein Meissexknrcht krank ist und dessen Bes-

,
Da sch^

> se^ S ^ 2
: so wünsche ich entweder sogleich oder anssepnng sobald nechnrchtzuerwartt ^

t
^

r
gut versteht. Wer dieses MAstern einen Knecht, der das p

seuanisse bewähren kann und Lust dazu haben niöch,fein Wohlverhalten durch g »l g I
^ hxy mir melden. Sollte der Lu,Habendi

La
'
: : r^ Wohnung von mir nach

7 -, wilch. -» °-» R - ch>- S «-" « Si» « st» »-"-» Schuh»»

N °Ä
°

«i
"

ÄÄmS . i» s w - ch -" r di-s-s »- !> - ich- ,>»
« „bringen. Ulberts , Schullehrer.

Mngum , n ch ^
Assessor Rösingh zu Emden wird auf Ostern eia,

. Dieieniqen Personen , so Lust zu diesen Dienst haben, könnll
57sNS »7 ^ " "

7
'*^

^ Alle und rede , welche an der neulich verstorbenen Wrttwe des weyl.
. « „-n/iius Otten zu Aurich , Sophie Charlotte Rieken , MSchuhmacher - Merster

Nachlaß , einen gegründeten Anspruch und Federung zu
?uf des weyl. Ehern N

sechs Wochen mit rechtmäßigen Dokument«!
LL7rn,' D » ch- lAj °l Z« « »

L - - Sch - st. E °ift--
Apfeld in Aurich melden. un ,

^ hrsch Wittlage . Christopher Apstld.
» kgnfe des Reqierungsraths Slbenhove zu Aurich wird auf

- - ^ ine «Lchin verlangt , die mäßige Geschicklichkeit hat , und avch j,
lss Ln kann sich

'
daftldst persönlich melden.

„ ,1>n Ostern wird ein junger Mensch vvn ps. m. lz bis r6 Jahren M-'
it Tischauswarten abgebrn will , wir auch mit Garten - MM,

« m- !»° si» L
'

3 H ' W . ° ' -b° ch S°>d,^
Der Vormund Frerich Dykmann über wevlsnd Herre GrarmerKM

ist willens d« en Hans in der klemm Mühlmstraße in Norden , an der sog» «



Rosendahls - Lohne , auf Fünf Jahre in Setzk-mf zu verkaufen. Die Mbhaber kb «,
uen sich den isten Februar 1822 Montag des Abends um 4 Uhr rn Junff Nostrn-
Hausr bey der ältesten Pupille einfindrn und kaufen.

ly . Hiedurch habe einen hochgeehrten Publicum ergebenst bekannt zu ma¬
chen , daß ich mic!> hier in Leer , im Hause des Voigten Diedrich Roelfs , befinde,
und baSWackler - G - schaft führe , und mich mit allem, was zu Handlungs -AnAelegen-
hriten gehöret , abgebe ; ich halte mich deshalb bestens rekommandirt und -verspreche
dieprompteste und reellste Ausftchrung . .

Leer , den zc>. December isai . Karl Chrrst . Erls.
20 . Aiede Reents in Roggenstede hat einen schwarzen und einen Zuchthengst

mit schöner Blesse,und weißer Wähne und Schweif, ersterer jährig , worauf die Prä¬
mie vormals bezahlt ist , und der andere jährig , aus der Hand zu verkaufen. Lieb¬
haber wollen sich bey ihm «infindrn.

21 . Im schwarzen Bären in Aurich wird auf Ostern eine reinliche und ge¬
schickte Köchin verlangt.

22. Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß der Hausmann Harm Chri-
stoffers Roeftnbohm in Norden und Jann Hinkers in dem Junkersrott ge/onnen sind,
ihr zu Norden liegendes Kuff - Schrff , pl. min . 28 Haberlasten groß , ziemlich gut
bezeuget mit Segeln , Ankers und Tauen , aus derHand zu verkaufen , welchesdurch
Hinrich ZLemken von Norderney ist befahren worden ; wer dazu Lust hat , kann sich
bey oben gemeloten Interessenten einfinden.

Norden , den 5 . Januar 1802.
2z . Am Mittwochen , den Loten des nächstkommenden Monats Februar,

Vormittags um n Uhr , sollen zu Leer in des Herrn Post Commiffarii Wagner-
Behausung nachstehende zur Anlegung einer Buhne in der Ems vor dem Königlichen
Muhder - Deich erforderliche Materialien öffentlich ausverdungen werde» , memlich .'

10200 Faschinen von ü Fuß rheinl . Lange , und 2 Fuß Umfang,
z 102 Faschinen- Pfähle a 4 Fuß lang,

224 Bund ü 100 Stück zähe Biüdweden.
Diese Materialien müssen im Monat May vächstkänftig an der Baustelle abgelirftrt
werden , und man psird solche , je nachdech .es am profitabelste« gehalten wird , evt-
wrder bey Portionen, oder auch im Ganzen auöverdingen.

Emden , den 4. Januar iZ02. Bley.
24. Da mein,funfzehnjährjZer Sohn Carl Müller mich am 27 . vorigen Mo¬

nats nach einer beträchtlichen Entwendung heimlich verlassen hat ; fo ersuche ich,
demselben auf meinen Nachen nichts verabfolgen zu lassen , sondern vielmehr diesen
.D -aben , der von ziemlich starkem Ansehn und glatter Gesichtsbildung rst , kurz ge-
ichmiteoes Haar , runden Hut , graue Jakkr , weisse Weste , lange grüne Bemklnder
und Ltccgeln tragt , anzuhalten und auf meine Kosten hieher transportiren zu lassen.

Emoea , am 4. Januar 1802 . Carl Müller.
2z.



LZ . Am Norddeich ist eine alte Jülle von circa rz Fuß Lange , ohne Merk¬
zeichen angrtricben . Der etwaige Eigentümer M 'Mcn muß sich 2 dato innerhaij
ü Wochen, und längstens den 8ten Februar beym hiesigen Amtgerrchte melden , utz
fein Eigenthums- Recht gehörig nachweiseu, widrigenfalls' nach Ablauf dieser FH
darüber nach Befund dispvniret werden wird.

Sign . Norden im Amtgerichte , den 20. Der. I8or . ' Hoppe.
26 . Da auf allerhöchste Verfügung eine Zugbrücke übers Aper Lief bey du

Detener Schanze, gegen den sogenannten französischen Weg nach Scharrel hin gelH
werden soll , und zur Anövrrdingnng der Materialien an Holz und Eisenwerk svwos
als des Arbeitslohns, terminus auf denZ . Februar instehend angejetzet : so wird sol¬
ches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und können sich Liebhaber zur Lieferung sol¬
cher Materialien und der Arbeit , des Morgens um io Uhr auf dem Amthaiist z,
Stickhausen einfinden , Conditiones vernehmen und contrahiren, welche Cvnditi »i,,z
auch vorher bey der Rentey zu Stickhausen eingesehen werden können»

Stickhausen ins der König !. Rentey , den 4 . Januar 1822.

27, In der Stadt Esens würden ein Messer - Schmidt , ein Schornstch-
Feger , ein Tobacks - Fabrikant , zwey Tischler , ein Töpfer und rin Werß - Gäch,
ihr reichliches Auskommen finden, , .

Es werden also solche Fabrrcanten und Prvfessivnlsten aufgesvrdert sich ^
selbst zu etabliren , und wird man selbige von Magistrats wegen alle mögliche UW-
stützung verschaffen .

'

Esens im Magistrats - Collegro den 6 ten Jamrar 1802.
Müvaermeiller -.

28 Der Mahler und Glaser H. H . Müller in Leer verlangt einen i« d-,
Mabler - und Glaser - Profession geübten Gesellen , und wenn er auch nur bloß
M- Hl« - Arb«ckgelernet h. t ; er kann sogleich oder bevorstehenden Ostern m Cond.h«.
tk«ten und auf ein gutes Lohn kann gerechnet werden.treten f / „ langt

y
Einen Lehrburschenvon stuter Erziehung : wer Hit; ,. d°,

beyden Lust hat, der kann sich mit de« ersten persönlich oder schriftlich bey .l„

sg Der Kbhrmeister Jan Jacobs zu Larrelt zeiget den Emaesess-ncn mz-«-
wnbenarmten Aemter» und Herrlichkeiten , welche pro «nno - 602 Hengst« zm bil
schälen halten « ollen , hiedurch gebührend an , daß folgende Kbhrungs - LaFe b,-
stimmt sind , und zwar jeden Tag Vormittags gegen , als .

2. Fürdie Herrlichkeit Dornum den 20. Januar bey hem hvchabelichenLH

d. FÜ? ba? Bemmer
'
AmtaufDvnnerstagden st . dieseszu Hage auf be« z<-

s Für d̂ Ärrlichkeck LüMsburg am selbigen Tage Nachmittagsum2 Wtzo
hem hochadrlichenH*«se ans dem Platze;

ä , Für bas Norder Amt auf Zreysag dm sr » diesesauf dem gewöhnlichrnW
zu Nordeu ; ^



e . Das Pewsumer und Gretmcr Amt auf Mittwoch hm 27. dieses zu Pewsum
auf dem gewöhnlichen Platze ; und

F. Für das Emdcr - Amt zu Emden beyra Herren - Logement auf Freytag den 2- .

Es müssen dahero die Beschäler auf bestimmte Tage und Zeit -hervorgeführet werden.
Larrelt , den n . Januar 1802 . . Jan Jacobs.

30. Diejenigen , welche einige Forderung an den verstorbenen Klempner
Limm haben , werden ersucht , solche innerhalb 6 -Wochen beydrmGrützmacher H G.
Victor oder Brauer Groensveld anzugeben ; so wie auch diejenigen , welche an den
Bube ! schuldig sind , in der genannte « Frist zur Bezahlung qufgefordert werden.

Emden , den n . Januar 1802.
zr . Erklärung. Wenn ich in meinem Buche : Reise durch Osnabrück,

das Saterland und Ostfriesland rc. Seite 204 die Geschichte einer doppelten Predi¬
gerwahl erzählt habe ; so habe ich geglaubt Wahrheiten zu berichten ; nach erhaltener
bessern Einsicht aber mich überzeugt , daß ich geirrt habe. Ich halte es,daher für
meine Schuldigkeit , solches hiermit öffentlich bekannt zu machen.

Gröningen , bey Halbrrstadt , am 2c>stm Decemder 1801.
vr . Hoche, Prediger.

32 . 6eertss . VVoortman a Leer maalct clen geeeräen kubliknm bekennt,
äat siz? vsn allerlraväe Loortsn van Louv - Materialien verkopet , als : Lrenier
Miseren , Lement , üene Liters in äiverls Loorten , oolc in tlAnirsn als ? asr «ls
en Xoesen , 7 en y Ouims ^ieilniräe kioeren , ^eele Klinkers , evk roocie bloe-
ren , Oaclc - eo Vorlipannen , Lteenen en OreiinFS , 00 k recomniancleere ik
om ? ompen te kooren , <le viel ik bst 6ereetlelia >̂ van äen overleeclenen en be-
roemtlen ? ompen - Looräer ^scobris ölonpot gelingt bebbe , en verLneke een ie-
« ers 6unA en verlpreeke een goecle Lebanäeling en civils kr ^^en.

33- Der Buchhalter des Großen Compacts läßt hiedurch den auswärtigen
Schiffern anzeigeni, daß dies Jahr !i8c>izuden serunglücktm Schiffern eine Prämie

mit 5 fl . holl, bezahlt weiden muß , welches gegen dm 8ten Februar dieses
^ ahrs bezahlt wirb. Zugleich wikd angezerget , baff dir beym Buch vom Jahr izoa
noch liegende 700 fl. holl, att viejtnigstt dir es bezahlt haben , retour bezahlt wirb,
welches per 1000 fl. HM: rsst . zstbr . holl, beträgt.

Große - Fehn , den S. Jcinuar 1802. Jhncke Loschen.
34- Es werden alle diejenigen , so noch «ine rechtmäßige Federung an den

vormaligen Barbier - Gesiüey »CoyradM ^ ^au -s^Asirichchabech,̂ hiedurch von denen
Geschwister an^ - « ? ch

»H.!mich iU7 ^ tich Innerhalb , 8 Hoch «» zu melden ; widri¬
genfalls sie künftig m,t vieler WettlquWgknt jhre Bezahlung suchen müssen»

Aurich , dev 13. J - imar iDss . - ,
35t



vü

Z5. Das Haus Wilhslminen - Holz nebst Gatten .und Hölzchen soll;
May r8o2 bis : 8oz , mirhin auf z Jahre an den Meistbietenden aus -der Handy ,Heuert werden . Liebhaber können sich entweder bey dem Mazor Graf Wedel in x,

^
oder auch in Aurich bey dem Landschaft !. Pedellen Egberts melden , -Conditionen»
nehm/n , und üder die ,Heuer contrahiren ; wobeyzur Nachricht dient , daß der Gten gleich nach Abschließüng des Contracts , dasHauö aber um May angetreten ^ - 6

Hamit dis Reparaturen alsdrnn beendigt seyn können.

zü . Auf einer Reise vom Ken bis i7ten November i8c >i lmAmtexrer « b
Stickhausen sind mir -Bau - Acten von dem König ! . Zollhause zu Dünebroek abhatz yaekonimen und verlohren gegangen . Weil mir nun viel daran gelegen ist , ^wieder zu erhalten , indem sie auch übrigens niemanden sonderlich nutzen können,§
ersuche hiedurch gar freundlich einen jeden , wo ich eipgekehret gewesen Hm , und,
sich solche finden lassen , mir selbige mit nächster .Post unter .gehöriger AddressrM
gelt zu ; Kellen . und srrspttche dagegen Hem Einsender dafür eine billige Belohn«
wenn er es « erlangt . . , ^ „ . .Aurich , den rz . Januar 1802 . Hermes , K. P . O . candbaumeisc«

37 . Ein adeliches Landgut , Hey Wiarden in Jeverland belegen , 70
- e n des besten KleylanheS groß , der Frau Geheimen Ober - Finanz - Ratlstn vo« zlomb . zugehörig , welches May 180z pachtlvß wird , soll auf ü Jahre wiederum „-pachtet werden . Liebhaberckönnen sich persöhnlich , öder durch Postfreye
dem LandbMmeister Franzius in Aurich melden.

Aurich , den 14 . Januar 18Z2.
38 . Gerne mögte ich dem geehrten Pubüco mit neue Holl. -graue als gÄErbsen , sowohl bey Sacke als Krüge zum billigsten Preise dienen , auch wünWisijeinen geneigten Zuspruch in meiner wohl asssttirten Ellen - als Speeerey - HM«

Ich werde stets d -e reslste und promteste Bedienung leisten.
Aurich , den 14 . Januar 1802 . Ioh . Conr . Zrhelein .. .

Geburts - Anzeige»
1 . Daß meine Frau den 6ten dieses von einem recht gesunden Sohms

Hunden worden , zeige ich meinen werthen Freunden hiermit schuldigstem.
Emden , den 8 . Jan . 1802 . Hermann Hitjer." '

2 . Am Irten dieses wurde -mcine Frau von einem gesunken - MädchenM
6ch entbunden

'
. Norden , den 12. Jan . 1302 . I . H . Schatteburg , jüii?

Z. Am Uten dieses wurde meine geliebte Ehefrau durch Gottes S-z,,r- glücklich von -einem gesunden - Knaben entbunden , welches ich meinen guten Freuck: « nd Bekannten hierdurch bekannt mache . -
Aurich , den 14. Januar l8c >2 . E . Knoop.^

4 . Hellen KlorZen omtrsnt 7 Huren ovierllt mvns x-slieklle
Hoslli ^ en allei -geavenfekt verlock lloor 's kleere onverllienlle Loelllielt , roorlr
k-vvacklle ölaal , en vel van llen vollen v/elAeckchspe : en 2oon . . . . .

l llamsorerrrm , llen II . änncmr I8o2 . k - bkamer , kreäckstt . 5

b
v
n
«
u



67 SS » .

l ; z . Heute Mmd uw rr Uhr wurde meine Frau von einer Tochter glücklich
^ entbunden « Aurich , den I2tsn Januar 1802 . Lsmmert Javssen.
« Todesfälle.
^ 7 . Um Zi . dieses Monats wurde mein Gemahl , der Herzog ! . Würtember-
b

gische Geheime Raih , Ober - Hssmarschaff und des großen Jagd - Ordens R 'itter>

Nerchsgraf vön DLul - Gylleubaud , nach einem fünftägigen Krankenlager durch einen

sanften Tod wir von der Seite genommen . Ich danke der Vorsehung < die mir ihn
, bis in seinem Zysten Jahre gönnte ', beweine inbeß den mir immer noch zu frühem

Verlust : beehre mich ' übrigens unfern Anverwandten , Freunden und Bekannten in
ti der Provinz Ostfricsland von seinem Lode hiemit zwhrnachrichkigen.
1 Stuttgard , den Lü. Lrcember 18OI . W . E . S.
, verwittwete Reichkgräsin von Uxkul - Gyllenband,
§ geborne ReicheHrhin von Wallbrunn.
, 2 . Mit tiefster Wehmuty mache ich Verwandten nnd Bekannten - das Abster-

ben meines innigst - geliebten Ehemannes , des Herrn Wllke Müller , bekannt . Er
starb im chostea Jahre seines Alters am isten Januar an einem bösartigen Fieber und

^ hinterließ 2 unmündige Kinder , wM ) e den Verlust eines so liebevollen Vaters mit
mir beweinen . Zugleich meide , daß die Huth - Fabricke in nemlicher Form , wie sie
von meinem seligen Wanne getrieben worden ist , fortgesetzt wird : An bester Arbeit
und billigen Preise « wird es nicht mangeln.

. Leer , den s . Hanuar 1802 . weyl . Wilke Müller Wittwe:
z . Sanft und wie ich hoffen darf selig , entschlummerte am § ten dieses des

Abends gegen 7 Uhr an einer auszehrenden Krankheit mein geliebter Enkel Johann
Adolph Ipden in der besten Blüthe seines Lebens , indem er nur 23 Jahr weniger
§ Tagen alt geworden . Diesen Todesfall mache ich meinen Anverwandten und Freun¬
den hiemit ergebenst bekannt.

Emden , denn . Januar 1802 . Joh . Adolph Ahden , len.
- 4 . Unfern auswärtigen Freunden und Correspon - enten machen wir hiemit

bekannt , daß unsere theure Mutter , Maria Agnese Stöpseln , geborneHartogs , des
weyl . Predigers Stöpsels Wittwe zn Rhaude , am 6ten dieses im hzsten Jahre ihres.
Alters an Schwache und Krampfe , hoffnungs - und sehnsuchtsvoll selig entschlafen sry.

Rhaude , den 7 . Januar 1822 . Des sel . Stoffels Erden.
Unter welcher bwma wir Vrry Geschwister den Handel - und die Corrrspondenz

fortsetzen werden.
5 . Am yten dieses starb unser Sohn der uns am zten geboren wurde.

Emden , den 13 . Jan . 1822 . W . Winckelmann und Frau.
6 . Sanft entschlummerte meine liebe Ehegenvsstn Catharina Wentlstn , ge-

Sohrne ' von Senden , am yten dieses des Morgens um y Uhr an einer Bruftkrankbeit
von 6 Tagen im / zsten Jahre ihres . Alters , nachdem wir in einer vergnügten Ehr bey-
nahe 48 Jahre hingelebet . Doch noch zu frühe für mich , weil ich eine geliebte und
wohlmeinende Frau , und meine Kinder und Kindes - Kinder eine iorgtragende Mutter
und Großmutter daran verlohren haben . Gott gebe ihr den Lohn den sie an uns ver¬

öle-



L2LS 6Z

dienet hat ! Meinen werthesten Gönnern und Freunde» wird dieses zur Nachricht
mitgetheilt, und verbitte mir alle Beyleids -Bezeugnngen.

Emden , den rr. Januar i8or . Christopher Wenthin. '
7. Dem Regierer aller menschliche « Schicksale gefiel es unsere geliebteMut-

ter> M»rtje Onnecken , im 4Zsten Jahre ihresLebens und im rzsten ihres Ehestandes, Z
mit unserm geliebten Vater , dem Schiffer Hayung Willems , heute durch den Tod
eruS dieser mühevollen Welt in ein besseres Leben zu versetzen , mit Hinterlassung von
L Kindern. Doppelt hart ist dieser Schlag für uns Hinterbliebene Kinder , wenn wir
die Abwesenheit unsers Vdters nebst unserm älteste« Bruder, die auf einer Reise nach7
Lissabon begriffen find, mit dazu nehmen. Tröstlich aber , baß sie in ihrem Leiden -
so ruhig , stille und gelassen in Gottes Willen war , und in gläubiger Zuversicht sich ,
sehnte nach ihrem Erlöser Jesus Christus . Dieses machen wir , unter Verbittung al.
ler Beyleids - Bezeugungen, allen unfern Verwandten und Bekannten hiemit ergs- 7
denst bekannt. 7

Dvrnumer - Grobe, den y. Januar 1822. Die Kinder der Verstorbenen.
8 . Gestern Abend um 8 Uhr entriß der Tod uns unfern Vater , den Ober-

amtmänn und0 . zur. Caspar Georg Wenckebach. Er ward gebohren im Jahr 172z,
ward 1746 Doctor beyder Rechte , verwaltete in Aurich und Emden als Advocat die ^
Rechtspflege bis 1758 ; im Jahr 1763 erhielt er die Stelle eines Amtmanns Emder
Amts , welcher er bis jetzt Vorstand . Diesen Todesfall machen die Kinder des Verst-r-
henen bekannt. Emden , den 12. Januar 1802.

9. Noch tief empfindend den Verlust eines geliebten Knabens vor ohngefähr ^
12 Wochen , raubte uns am Sten dieses die giftige Blatternwuht auch unsere altesie

^
Tochter , Catharina Margarethe , im 8ten Jahre ihres hofnungsvollen Lebens.

Völlig überzeugt , daß Verwandte und Freunde an unserm gerechtenSchmerz ?
über diesen neuen Schlag des Schicksals gütige« Antheil nehmen werden , machen wir '
Ahnensolches durch dieses ergebenst bekannt. , H

Aurich , dev 14. Januar 1802 . Weber und Frau.
Lotterie - Sachen.

I . Zn der ersten Classe röter Lotterie fielen in unserm Hauptcomtoir folgen¬
de Gewinne , als No. §8781 mit ros Rthlr. No . 31986 mit 10 Rthlr. No. 16404,
1,9 , 3 -1907 , LS, 7l, 58735 , 71 , 73 und 8Z , jede mit 8 Rthlr. Die nicht heraus-
gekommenen Loose müssen, bey Verlust ihres ferner « Anrechts , vor den zo . Januar
d. -I . MNvvirt werden , weil alsdann die Ziehung der 2ten Classe festgesetzt worden
ist, Gebrüder Reichers ä Leer.

Avertissement.
1 . Der Schiffer Alte Janffen aus Emden hat vor einigen Tagen mir Ge¬

fahr seines eignen Lebens bey Leer einen Menschen aus der Leda gezogen >md ihm da¬
durch das Leben gerettet ; welche edle That dem Pnbliko mit derNachrichtbekannt
gemacht wird , daß dafür dem Alte Zanssen die bestimmte Prämie ausbezahlt worden.

Signatum Aurich , am 12. Januar 1802.
Königl. Preuss. Sstfr. Krieges - und Donrainrn - KanlMtt.
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